
-M.

Dienstag oeu 28. J u l i 1835.

D r e l l f) e n.

I n Brcslau wcrdcn dekainulich seit einiger
Zeit Bohrvclsuche zu clilcm ailesischen Brunnen
u, der dortigen ncucn (5aral'crie< l^as.'lne gemacht.
An, i u . d. M . wurden ticse , bis zu emer T»cse
von 2(jo Fuß getriebenen Versuche durch dct, qü»l-
siigsten Erfolg belohnt. Gin mächtiger Wasser«
strahl, mehrere Zoll i,n Durchmesser, drang her«
yuä und splingt scitdcm mil ununterbrochener
Stärke dergestalt fort , daß z. B . eine Stange,
rviläe mit möglichster Gewalt in die Rohre hi:l»
Uiltergestoß.'n, augenblicklich noch über die Höhe
dlö Wasserstrahls wieder herausgeworfen wird.

(Wien. Z.)
V <? I e n.

Ka l isch, /̂ . Ju l i . Die hlcr und in der Um«

gegend angeordnttcn Arbeiten zur Aufnahme uuse«
rer preuhischcn Gäste und zur (ZoncentrilUtig der
Westarmee schreiten mit slä)lbarem Eifer rorw^r l ) .
Innerhalb der Sca?t wird dciä Woi>vocschaf:sge«
bäude zur Autnc»hme der Monarchen rvüitig ein«
gerichtet. Die Sal^ deä ehemaligen Kadellcncorps
werden dem griechischen (Sultuü gcrvciht. Die La-
geratbeilen für tie Truppen hadeu begonnen; tie^
Etadlissemcnls unsrer Armee ziehen sich mnerhalG
dcr Sladt an deidcn Thalrändern der Proöna hin;>
die Infanterie am linl^cn, lie Karaslerie am rech-
ten Ufcr. ^ Fünf Brücken übcr den Fluh erholicn
die Verbindung. Die v»cus)ischen Garden lagern
unH gegenüber, nahe jenseits der Gränze n^clich
dcr Chaussee nach Bresl^u, Front gegen Osten, so
d(iß sich beide Lager im Auge haben. Äl?sc Trup«
pen «ü'kcn, wie wir vkrnchmcn, im L,^ c der Zu»
s.'.mmenkunft. auf mehrere Tage in die v.nien u:i-
iercä Hecrcö, lvo ihrer Infa.nene ter u h c l l l p l ^

im (Zentrum dcs Lagers freigelassen ist. Die Ka-
v^l!cric kantonnirt rechts an der Proöna. Die An«
ordnungen für die gastliche Aufnahme slnd wahrhaft
kaiserlich, und sxcciell mehreren Adjutanten l t s
Fürsten von Warschau übertragen, die gegenwär-
tig in Brcälau die Anläufe leiten. (Allg. Z.)

.A- r a l i k r e i ch.
Der Köi'ig einpfixg am I . I l i l i in einer Pri«

rat^ueicnz den öoininandcur Berl inghieri, M i n i -
st.,-e ^ ts i l ln lcn von Tcscc>l,a, wclchcr S r . Ma<
jcstäl von Ecne scineä Scuverainö die cssiciclle»
Schreibe» überreichte, welche die Geburt eines Prin«
zcn, Sohnes S r . k. t. Hoheit desGroßheizcgv rsn
Toöcan.!, melden. ( W . Z.)

H zi a n i e n.
I n S e v i l l e war ani 22. Huni cisie l?arlt-

siis^e Vcrschircrunft entdeckt worden, in Folge 2e«
rcil dcr Brigadier (Marcchal 5c <_^mp) (5odra und
mehrcrc Offiziere der ehemoü^ell ro!)al!stlschen Fsci.
willigen verhaftet worcc» waren. — Der M o r »
n i n g » H e r a l d sagt bei diesem A'il^ssc.- »Man
muh nicht glauben, daß Don tZarlos dloh in den
l^sl'ischen Provinzen Anhänger bat. I n Allcasii '
lien haben die (Erlisten 2oon M a n n ; in s^ialo»

'"nicn über 5)oc>c) 3)?ann: n̂ Galicicn ,2c,<>, nlie
wohlbcwassnct und die Mehrzahl dcr 6inwob>lcr
dicser Ictztcrn Provinz für Don (?arlcs gcstimmt.
Zn M.'.dsi^, in Toledo, in Murc ia , in V^>lc„.
c i^ , in der Maiicha, in SeriNa :c. lre>de«l täglich
(.^rlistischc Verschwörungen entdeckt, in wel^e t«e
vcrnchmsten Familien reririckclt si"d. Die lißtc
Madrider (Zcns^ii al!«.'!, ivnr^e g i g a n l i s cd gc«
nannl. Der Oberst (Zvanö irrt sich, wenn er den
Arieg in den dasNfcden Prcrinzcn alb eincn bloßen
^l i r i lcg icnt t icg scl,lli?clt. So :var e6 ailclcings
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Jahre; jetzt aber sind diese Leute bereit,
für ihren König, den sie bis zur,Udgötterci vereh-
ren , zu siegen oder zu sterben. lZalalonien, Alt»
castilien und Galicien sind keine privilcginen Pro»
vinzcn, und doch würden sich, wenn man nur
Waffen hineinwerfen könnte, neunzehn Zwanzig«
l^t tc der Bevölkerung fur Don Carlos erheben."

Am 7. Ju l i Morgens war die ;>veite Ablhei»
lung englischer Volontärs, 40« Man», stark, von
Greenwich nach S . Sebastian abgegangen.

M a d r i d , 2c,. Jun i . Der General Alava
hatte von London aus um die (Zrlaudniß nachge»
sucht, mit den Hülfstruppcn hicherzukommen, unl)

'unter ihnen zu fechten; seine Ernennung zum Ma»
rineminister wird dieses verhindern. Der Gesandt'
schaftsposten in London soll nun dein Herzoge van
Osftlna bestimmt seyn. —Der sogenannte polnische
Odrist Dumaire hat in der That mit dem Kriegs'
minister einen Contract abgeschlossen, kraft dessen
er sich verpftichcct, fünf Schwadronen polnischer
Lanziers für den spanischen Dienst zu stellen. Gr
wurde in diesem Geschäfte von Seite der französi«
schen Botschaft unterstützt. Außerdem befindet sich
hier ein gewisser Hr. Palmaerl aus Brüssel, wie
cä hecht, ebenf-M i,l einem Menschcnlicferungs-
geschäft.

Aln 3. war das Hauptquartier zu Marquina,
einer bedeutender« Stadt, auch drei Stunden von
Bi lbao, aber auf der Straße von Vitcoria. Ge-
neral Eraso, der an der Brust litt, hat Don (Zar»
los um seine Entlassung vom Oberkommando ge,
beten. Diese ward angenommen und General Don
Vmcente Gonzales Moreno zum Qdergeneral unter
Don <Zarlos ernannt. Die (Zarlistischen Bataillone
sollen eine regelmäßige und mehr militairische neue
Organisation erhalten, um, wie Briefe sagen, den
beschlossenen sogleich vorzunehmenden Marsch an
den Ebro auszuführen. Victoria ist von Truppen
entblößt. Es frägt sich, ob die (Zarlisien diesem
Umstand benutzen werden. Ituralde soll das Ober»
commando der Bataillone erhalten, die in Navar<
ra zum.Schutze der (Zarlistischen Interessen zurück,
bleiben werden. M a n wird sich mit Merino uno
BiNalobos und selbst mit dem Grafen Ospana, dec
in (Zatalonien intr iguir t , in Sinverständniß zu
setzen suchen, um den Krieg in die Obenen v?tl
Easlilicn zu vers,hen. (Allg. Z )

Nachrichten aus M a d r i d vom 4. Ju l i mcl<
den: Die Abreise tes Hofes von Aranjuez ist fast
amtlich augekülldigt. Sie soll am 3, oder 9. S lu l l

finden, und man versichert, die Königinn werde
am 4. cie Residenz la Granja beziehen. M a n ist
sehr mit der Ankulift der englischen Hülfscorps auf
dem Kriegsschauplatze beschäftigt. Dle letzten Brie«
fe aus London haben eine grohe Sensation gemacht,
und wir sind dein G.-ncral Alava und deai Ob?r«
sten (Zuanä zu Vcrtsauen und Dant verpflichtet.
Die Versicherungen oeö Lords Palmerston im eng»
llscden Parlaniente haben hlcr die größte Freude
erregt. Die Fremden.Legion wiro eben so freudig
empfangen wcrden. Frankreich hat oicle Freunde
ln Spanien, und sie sehe» mit cmigein Bcdaucr:^
den geringern (Zifcr für iyrc Sache als in England,
indcu, sie sich vo„ Frankreich mehr versprochen hat»
ten. — Daö Ministerium ist mit cinem neuen Zoll«
Tariff beschäftigt. — M a n versichert, Genera!Ala«
va wolle das See»Ministerium nicht annehmen,
und werte als Botschafter in London bleiben. —
I n Grenada haben Mberschwemmungen große Ber«
Wüstungen angerichtet. — Merino sVtzt seine PlUn«
dlvungszüge in Alt« (Zastilien fort, ut>d tveiß iin«
mer den ihn verfolgenden Truppen zu entkommen.
Gin königliches Decret vom 2. Ju l i unterdrückt
al!c Glaubens-Junten, die ungeachtet der Abschaf-
fung del Inquisition noch ill verschiedene» Diözese»»
bestanden. (W. Z.)

Das M e m o r i a l B o r d e l a i ü vom c).
Ju l i meldet: Bricfcn aus Bilbao vom 4. d< M .
zu Folge, sind die (Zarlisten gänzlich daselbst ver«
schwuncen. Gln Theil der Truppen der Koiiigitm
war ausgerückt, um RecognoScirungen vorzuschie«
ben. Die Belagerung Bilbao's hat den Verthei-
digern einen Verlust von 20 blä 22 Todten uno
77 bis lw Vcrwundctcn rerursacht. Man «reih auf
officielle Wcise, daß Graso schwer krank uno da<
her außer Stande lst, cas (Zommando zu über«
nchmtn. Dle Navarrescn wcigcrn sich, unter dein
Btf.hle eines, lhrcr Pcorioz fremden Anführeri
zu l'ämpfcn.

Glnc telegraphische Depesche vom i » . J u l i ,
^ m Monllcur vom 12., meldet, daß am 10. Mor -
gens cin Dampfschiff oas englische Bataillon zu
S t . Sebastian gelandet hat.

I n der Gaze t t e de F r a n c e vom i3 . Ju l i
liest man dagcgen: Die letzten Nachrichteil vein
Hauptquartiere (.H r̂ls V. Und aus Murguia vom
3. d. M . Der König verfolgt dic Operationen ei.
ner ncucn Organisation nach Brigaden und Divi«
sioncn, die unter den Befehlen des General.Lieu.
l l l ial^s Vicomte Moreno, Major,General 5er
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Armee, ausgeführt wird. Ist die Organisation
beendigt, so wirdman sogleich einen schon beschlos-
senen Plan ausführen, von dem man unverzüglich
die schleunigsten Resultate erwartet. Die Armee
ist von einem ncuen Eifer beseelt; sie wartet aû f
das Zeichen zum ersten Angrisse m>t Ungeduld.
Briefe aus Bilbao vom 5. llagcn über das Be-
nehmen der Beftciungs« Acmce, welche die ganze
Umgegend der Stadt niedergebrannt und verheert
hat. Diese Nachrichten melden auch, Valdes sei
als Gefangener it' cine Festung abgeführt, Lahera
auf die Balcarischeu Inseln verwiesen worden, und
(Zordova, der eben vail Madrid eingetroffen, hade
das Eammando der ganzen Armee bis zu Sars.
field's Ankunft frollisorisch übernommen.

(Wien. Z.)

Der I n d i c a t e u r von B o r d e a u x wie»
derholt die Nachricht, daß bei einem Sturm auf
Bilbao die (Zarlisten.(ZhcfäIlurralde, Simon Tor-
res und Luqui geblieben seien. Die jetzt aufgeho-
bene Belagerung soll den <Zarli>«en 5ooc> Mann
gekostet haben. Eme Earlistcn - Abtheilung, dle
zwischen I r u n und der Bidafsoa Steuern cintrei»
den roalilc, wurde durch die Mil iz von I r u n in
die Flucht geschlagen. Bei Bilbao lagen vier fran«
zösische und englische Dampfschisse und Briggs vor
Anker. Die Freiwilligen von (Zatalonien, Arra.
gonien und Valencia sollen, 17,000 Mann stark,
zur Beschühung der Edro» Linie vorgerückt scyn.

Die G a z e l l e de F r a n c e äußert sich über
ten Aufstand in Saragossa: »Die telegraphische
Depesche, welche melketc, d.'.ß eine Insurrections«
Bewegung in Saragossa ausgiörochen sei, war so
gestellt, daß mau glauben sollte, dieser Versuch sci
unbedeutend, und oic Ploclamirung der (Zonstitu-
tio» von i<^2 nur cii, übereilter Streich einig r
lungen Leute gclrcscn. Unscv lZ^^rcspandcnt hat
uns aNe Vorgänge mit/,c he Ic. Die revolutionäre
Insurrection Hot ihre F^hne in Saragossa'aufge«
pflanzt, und ohne Hinderniß gesiegt. Die lZonsti»
cutioil von iL i2 roclld am 5. Iulc ohne Widerstand
durch die Urbanoö und einen großen Theil der Be-
satzung proclamirt; nur Em Regiment hatte sich
nicht ausgesprochen. Dicsc durch alle Bliese verst.
cherten Thalsachen wurden auch durch einen zu
Bayonne angekommenen tZourrier bestätigt.« —
Die Quotioienne meldet über den Aufstand in Sa«
ragossa fast dasselbe mit dem Zusähe, es sei ein
Kloster geplündert und verbrannt worden, so wie
auch eimHe ).livathäufet unter dem Ruft >' Sä ic<

be tie Constitution von ,812! Man habe auch de«
Ruf : Es lcben die Franzosen! gehört, was anzu-
zeigen scheine, daß die spanischen Patrioten im Fal«
lc einer Intervention darauf regneten, die Solda-
ten des Iustemilieu zu qcwmncn. — Die Tenli«
neNc sagt, mcin zweifle in Saragossa nickt daran,
daß die übrige Bcsayung bald gemeinschaftliche
Sache mit den (Zonstilutioncllcn machen werde. Die
Election mcint, bci der Stimmung in Dtatl id fonn«
tc auch dort bald eine ähnliche Prcclamirung Statt

.finden. D^s Manor ia l des Pyrenees hat cincn
Brief aus Olercn, worin es hciftt: «Man sagt
auch, daß ähnliche Manifcstationcn zu Grenada,
Eadi^, Sevilla u. s. w. Statt gefunden haben."

(Oest. B.)
D 0 r t u g ll l .

L i s s a b o n , 24. Jun i . Die portugiesische«
Truppen von Tras os Montcs habcn noch keinen
Befehl zum Einrücken in Spanien erhalten. Das
2te französische Regiment, 3oo Mann stark, von
dem tapfern Obrist Bolso befehligt, gehört dazu,
und man glaubt, der Brigadier Hodgins mit seinen
englischen Grenadieren werde ten Befehl erhalten,
zu dein Beobachtungscorps, das seit einigen Mo-
naten aus dem Kriegsfuß ist, und ein? treffliche Ka-
vallerie und Artillerie besitzt, zu stoßen.

(Allg. Z.)
s k r o ß b r i t i l n n i c n .

Das Linienschiff Melville, mit der Flagge des
Vice-Admirals Sir I . Gore, ist mit dem diöheri«
gen Gouverneur von Bombay, Graf v. (5lare, an
Borc, in Portsmouth angekommen. Der General»
Gouverneur, Lord Wiüiam Benlinck, wurde bei
der Abfahrt deS Schiffes stündlich auf dem Hughly
erwartet, wo ein Kriegsschiff für ihn bereit lag.—
Slngroßer Ostindienfahrer, der Herefordshire, von
»355 T . , ist am 3tel, 0. mit 400 Manu Truppen
n^ch Madras und (Zülcutta abgesegelt. — B o n
oem Luftschiffe des Hrn . Lennox, welches jetzt auf

> dem Bictöria-Platz in Kensington zusehen ist, gibt
der Mornmg-Herüld folgende Bcschrc-l ung: »Sin
unbrhiUflicheres, plumperes Wesen hac sich noch
nie in einem Elemente bewegt. Wullftsch und Ele.
phant sind dag.gln wahre Grazien; Luft.Leviathan
wär« sein passender Namc. Er mißt, in oblonger
Gestalt, 16a Fuß in der Länge, 60 Fuß in dir
Hohe und 4o Fuß in der Breite. Der tragbare
Gas-Cylinder, von angemessener Größe, ist von

' Baumwolle, doch saüdcrsirniht. daß er luftdicht ist.
> Er hat 'lvei Flügel «der Floßfteern Hn j«cer Scite
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und aucb c!ncn Fächerschwanz nach Al t cinci F i .
. sches. Bei günstigem Winde wird daK Unlhier
> sein Ziel schnell erreichen, doch zu großem Nuhen

kann es bei seinem großen Umfange schwcrlick jc>
gelangen, zumal die großen Kcsten den zchn Pas-
sagieren, die cü. außer seincr Bemannung von zehn
M a n n , wird aufnehmen können, uners^winglich
scheinen werten." Das Bl^tc fugt scdücszlich die
unmaßgebliche Hoffnung hinzu, die Unternehmer
würden, nachdem sic von Neugierigen eine Gcldernte
cing'sammelt, sich wahrscheinlich durch die 2ufl auö
tcm Staube machen. — Ucber die englifc'ce (Kolo-
nie Honduras enthalten öffcntli.'de Blätter folgende
nähere Nachlichten: »England besitzt auf drr
Gränze von Mexico und Gnatimala eine tZolonie,
lyclche von Freibeutern gestiftet, von Holzhauern
gegen die spanischen VicoKonige vertheidigt und
ron dem Multerstaate fast immer sich selbst über»
lassen würden ist. Sie hat (Hnglano wcnigcr Gclo
getestet, und ihre Administration weniger Mühe
verursacht, als irgend eine andere (Zolonie. Durch
ihre günstige Lage und ihre weise Municipal-Ver»
fasfung ist sie am Gndc ein Punct von großer
Wichtigkeit geworden, und muh es von Jahr zu
Jahr mehr werden, wenn die Ruhe in Mexico und
den Republiken auf dem Isthmus von Panama
die Ausbeutung der natürlichen Reichthümer dieser
Länder erleichtern wird, Sie ist die einzige Bcsiz«
zung Englandö auf dem Fcstlande von Mittcl 'Ame-
r ika, und wahrscheinlich bestimmt, mit dcr Zeit
«ine bedeutende politische Rolle in den Angelegen«
heilen des tropischen America's zu spielen.

(Wien. Z.)

Ueber die Expedition der in England gcworbe»
nen Söldlinge nach Spanien enthält der G l o b e
vom la . folgende weiltrc Nachrichten: ,.Ta d:c
erste und zweite AbthcUung des ersten RcglmctUK
jetzt Gnglalid verlassen Hai, so werden die Vorbe-
reitungen zur Adscndung der andern mit dcr größ<
len Thätigkeit betrieben. Die erste Abtheilung de5
zweiten Regiments wivd zu Anfang ter nächsten
Woche von Portsmouth abscgeln, und derjenige
Theil derselben, welcher sich auf der DogZ'msel be-
findet, wird morgen oder am Sonntag nach jenem
Hafen abgehen. Dieß Regiment wird vom Major

M i ü commandirt. Am Mittwoch wurden t?e
Offljicre desselben durch den Genera! Evanö dem
General Alava volgeftclit. Dem Mazor Sloane
ist daö 6o>nmando ceä dritten Regiments übertra-

g e . Das sccbsce Regiment, wclcheZ jetzt in
Scdctlland angeworben rrird, soll ron dcm Major
Bealison coinmandirt werden. Die Fahnen der
Legionen sind vori Seide und haben einen horizon«
talen gclbcn Streif zwischen zwei carminrolhen
Screifcn, worauf sich das königl. spanische Wap.
xe», vcl». Palmeriüw.'igrn getragen und mit cincr
Krone darüber, defincet. Daneben stehen die
Vorcc : „ I^ t^ io Li-uanicä" und die Nummer deö
N.'giinentü. —lZiner Anzeige des Obersten l I v a n i
zufolge lst von Seiten dcr Regierung verfugt «vor.
den, daß di-ejenigcn Milicärpcrsoncn, welche vom
Scaale Pensionen bezichen, dieselbe beibehalten,
wenn Ue in dcn Dienst dcr Königinn von Spaniel!
ti-ecen. Sogar die dem Militärhospital zu (ZhelseH
attachirtcn, nicht in das Hospital seldst ar.fgcnoi,^
mencn Pensionäre solln an jencr Vergünstigung
A n t e i l haben. (Oist. B.)

Ä m e r < k a.
Nachrichten aus M e x i c o vom ,9 . M a i zu

Folge hat der Bicc-Präsident der vereinigten Staa^
ten von Mexico ein Dccrel bekannt gcinacht, wor^
tlacl) den (Hrbcn oder (Klbnehmern dcä Generals
Don Augustin I lu rd ide, alä Bcicdnur.g fur dlo
Verdienste, welä'e er sich wahssno dcä Unad!)än«
gigkeits^Klicge^ um sein Vaterland erworben h u ,
eine Mi l l ion Plaster aufgezahlt, und 20 Quadrat.
Meilen Landeä in Teras, Neu.Mcxico, Over- oHer
Unter (Kalifornien alä (Zi^enthum angewiesen rrer«
den sollen. — Die Nachsicht ron der Ad^aymc deH
Gntscbädiguna,öHcs5h.'6 durä' die fra„zoU!'^e D^ru"
lntrnkammlr ««fcglc in Nc'.r-Bc^f2>d, i-n N:.'a.
tc Massachusetlö, sehr große Freude, indem sich
nun tie Auösichc auf ungfstorten Forc^ang der /hi«
schcrei darbiete!. Gv wurden zur Felcr disseH Os.
eigüisses »52 Kanonenschüsse abgefeuert —einer für
jete St imme dcr Majorität der 2evutilte,n'ammsr.
— Nach Briefen ans New-V<?rk vom 16. v. M .
glaubte man, tas) die bekannte Bcdi?,gln>g zu>n
(Zünschäd'gungä» (Contract nicht werde erfüNt wer-
den; dcsfcn ungeacdtet rechnete «nan aufeilie s,i^<
liche Ausgleichung der Sache. Die «Kandidaten der
Präsidentenwahl waren Hr. van Bu^en, Hr. Web«
ster und der Riäner White. ANe drci lrurdcn von
mächtigen Portcien unterstützt, H l . van.Buren
abcr hatte die meisten Aussichten. (Wien. Z.)

Dieser Zeitung ist die B^age der cingeqangencn Museums-Beiträge Nr. l<),
, " angeschlossen.

"zae^ctcur: F r . la l l . V c i n r i c h . E r lege r : Dgnaz Nl. Vdler U. ^ l c . n m a ^ r .


